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Was über Jahrzehnte im Weidaer Schach versäumt wurde,
soll nun endlich verwirklicht werden: Die Dokumentation
wichtiger schachlicher Ereignisse. Die Aufzeichnung über
das Geschehen im Verein soll nun in Form unserer neuen
Vereinzeitung erfolgen. Diese erscheint jährlich und mit
diesem Heft liegt nun die erste Ausgabe vor.
Der Austritt der Abteilung Schach aus dem TuS Osterburg
Weida bietet dazu eine willkommene Gelegenheit.
Seit dem 01.01.2015 trägt der neue Verein den Namen

SCHACHKLUB WEIDA e.V.

Die neue Namensgebung ändert nicht die für den Verein
bestehenden Rechte und Pflichten gegenüber dem Thüringer
Schachbund. 

Die 1.Mannschaft spielt ab dem Spieljahr 2014/2015 in
der Osttüringer Bezirksliga. Die 2. und 3. Mannschaft spielen
in der Kreisliga Greiz. Unser Nachwuchs spielt in der U12
Bezirksliga Ostthüringen. 
Die Selbstständigkeit des Vereins ist hergestellt und man 
kann dem neuen Verein nur gratulieren und für die Zukunft
alles Gute wünschen.

Ernst Heinemann   

VORWORT
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GRÜNDUNG DES
SK WEIDA

Am 05.08.2014 entschieden sich
die 13 anwesenden Mitglieder
einstimmig für einen Austritt
aus dem TuS Osterburg Weida
und die Gründung eines eigen-
ständigen Vereins. Mit 7:6
Stimmen entschied man sich für
den Namen

 “SCHACHKLUB WEIDA e.V.”

Seit September 2014 hat der
Verein 23 Mitglieder, darunter
6 Kinder/Jugendliche. Am
01.01.2015 wurde der Verein
offiziell umbenannt und setzt
unter neuem Namen seinen Spiel-
betrieb fort.

Der Schachklub Weida e.V. setzt
sich als gemeinnütziger Verein
für den Erhalt und die Förderung
des Schachsports ein. 

Die Zusammensetzung des Vor-
standes nach der Abstimmung:

André Künzel, Vorsitzender

André Schlierf, Stellvertreter

Mario Heine, Kassenwart

Christian Koseck, Schriftführer

Robert Heine, Öffentlichkeitsarbeit

Gründungsmitglieder sind:
Volkhard Lehmann und 
Robert Schumann

Heinemann
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Plzener Schachfreunde
zu Gast in Weida

ša
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Die schon seit langem bestehende freund-
schaftliche Beziehung zwischen Spielern
aus Plzen und den Schachspielern aus
Weida und Umgebung wurden vom 
26.-28.09.2014 mit 3 weiteren schachlichen
Veranstaltungen in Weida fortgesetzt.
Die Begegnungen finden schon seit etwa
1970 statt und werden jährlich ab-
wechselnd in Plzen und Weida ausge-
tragen. Acht Schachspieler von Lok Plzen
hatten diesmal die Reise nach Weida an-
getreten, nicht nur um Schach zu spielen,
sondern auch bei persönlichen Ge-
sprächen den Gedankenaustausch zu
pflegen. Die Vergleiche begannen am
Freitagabend mit einem Blitzturnier
(5min je Spieler/ Spiel), fanden Ihre
Fortsetzung am Samstag mit der Teil-
nahme am Schnellschachturnier zu den
Geraer Schachtagen und endeten mit dem
mit viel Spannung erwarteten Freund-
schaftsvergleich zwischen Weida und
Plzen. Der Wettkampf endete 4:4, aber so
friedlich wie das Ergebnis aussieht waren
die Begegnungen im Einzelnen nicht.
Viele Partien waren hart umkämpft und
es dauerte lange bis die Kontrahenten sich
auf ein Remis einigten. Beim Freunschafts-
treffen am Samstagabend konnte man den
Eindruck gewinnen, dass auch Schach-
spieler einen, wenn auch kleinen Beitrag
zu guten Beziehungen zwischen Menschen
verschiedener Nationalitäten leisten 
können.  Heinemann



Spielbericht Freundschaftsvergleich Weida/Plzen
Datum: 28.09.2014
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Ergebnisse Weida/Plzen bei den 
Geraer Schachtagen 2014
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TOP Ergebnis
bei XV. Geraer
Schachtage 2014

Mehr als 100 Kinder nahmen 2014
am Gero Pokal teil. Unter ihnen 
waren vom Schachklub Weida
Marian Frank, Marek Frank,
Luca Franke und Max Weiser.

Alle 4 konnten sich mit folgenden
Ergebnissen achtbar in Szene
setzen:

Altersklasse 2:
2. Platz Marian Frank 4,5 aus 5
Die Feinwertung des Computers entschied leider den 2. Platz

Altersklasse 3:
3. Platz Luca Franke 4 aus 5
4. Platz Marek Frank 4 aus 5

Altersklasse 5-8:
11. Platz Max Weiser 2,5 aus 5

Deutschland Cup
Wernigerode 2014

154 Aktive spielten 2014 um den 
Deutschland Cup in Wernigerode
In der Gruppe 4 (DWZ 1800-1899)
konnte André Künzel einen guten
8. Platz erspielen.

Noch einen Platz besser konnte
Robert Schumann das Turnier 
beenden. Er landete in Gruppe 5 
(DWZ 1700-1799) auf dem 7. Platz. 

DANKE!!!
Danke an alle Vereinsmitglieder, die
durch ihr super Training und die Geld-
spende den Erfolg bei den Deutschen
Schulschach Meisterschaften ermöglicht
haben!!!

Marek, Luca, Max und Marian
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Ergebnisse des
Weihnachtsblitz-
turniers vom 19.12.
11  Schachfreunde nahmen mit 
folgendem Ergebnis teil:

1. Platz
André Künzel 9,5 Punkte
2. Platz
Mario Heine 8,0 Puknte
3. Platz
Robert Schumann 7,0 Punkte
4. Platz 
Uwe Wagner 5,5 Punkte
5. Platz
Robert Heine 5,5 Punkte
6. Platz
Volkhardt Lehmann 4,0 Punkte
7. Platz
Reinhard Pfeil 4 Punkte
8. Platz
Prof. Karl Döring 3,5 Punkte
9. Platz
André Steger 3,0 Punkte
10. Platz
Christian Koseck 3,0 Punkte
11. Platz
Maximilian Raths 2,0 Punkte

2. Weihnachts- und
Neujahrsturnier
Kinder und Jugend
Am 30.12.2015 fand das zweite
mal unter Leitung von Ernst
Heinemann das Jugendturnier
in folgenden Klassen statt:

Newcomer
U 12 Jahren
U 18 Jahren 

Hierzu waren aus den Weider
Schulen und aus Greiz  Kinder
eingeladen.

Die besten 3 jeder Klasse:

Newcomer:
1. Tom-Louis Theilig 5P
2. Fynn-Lennox Manck 4P
3. Paul Adeberg 3P

U12:
1. Marian Frank 5P
2. Marek Frank 4P
3. Henri Schimmereugel 4P

U18:
1. Maximilian Raths 5P
2. Jeremy Ortlepp 4P
3. Alexander Groneberg 4P
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Kreismeister-
schaften der Schüler
2014
Die Kreismeisterschaften fanden
am 10.01.2015 in der Regelschule
in Triebes statt. 59 Kinder er-
mittelten in 6 Altersklassen ihre
Besten. Darunter befanden sich
4 Spieler aus unserem Verein.
Nach 5 Spielrunden im Schweizer
System hatte Marian Frank knapp
die Nase vorn. Mit 4,5 Punkten
verwies er seinen älteren Bruder
Marek auf den 2. Platz, der eben-
falls 4,5 Punkte erreichte.

Die Platzierungen im einzelnen

AK U10 Jungen:

1. Platz: Marian Frank 4,5 P
2. Platz: Marek Frank 4,5 P
3. Platz: Max Weiser 4,0 P
...
8. Platz: Luca Franke 3,0 P

Ein sehr erfolgreiches Auftreten
unserer 4 Jungs!

Ramada-Cup
Hamburg 2015
9. bis 11. Januar 2015

4 unserer Mitglieder zeigten
Ihr können am Brett und konnten
folgende Ergebnisse erzielen:

Gruppe C
Uwe Wagner Platz 32 mit
3 Punkten aus 5 Partien, keine
Verloren gesetzt auf Platz 72
von 101 Teilnehmern

Gruppe D
Mario Heine Platz 7 mit 4 
Punkten aus 5 Partien, gesetzt
auf Platz 7 von 85 Robert Heine
Platz 44 mit 2,5 Punkten aus 5
Partien, gesetzt auf Platz 
38 von 85

Gruppe F
Maximilian Raths Platz 53 mit
2 Punkten aus 5 Partien, 
gesetzt auf Platz 57 von 86
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Ostthüringer Einzel- 
meisterschaft 
Dittrichshütte 2015
Während der 25. Kinder- und
Jugendmeisterschaft vom 
23.01.-25.01.15 in Dietrichshütte
fanden gleichzeitig die Einzel-
meisterschaften im Normalschach
und Blitzschach statt.

In 5 Runden im Schweizer System
gelang Rolf Hespers mit 2 Punkten
ein guter 14. Platz von 20 Teil-
nehmern

Im Blitzschach starte André Künzel
und konnte mit 7 Punkten den
4. Platz erreichen. Der vordere
Rang von André spricht für seine
Blitzstärke.

Bei der U10 haben wir im Schach-
klub Weida mit Luca Franke einen
Ostthüringer Vizemeister und mit
Marek Frank einen Drittplazierten
komplettiert mit Platz 9 von 
Marian Frank bei 24 Teilnehmern !

Luca und Marek konnten sich 
damit für die Thüringer
Meisterschaft qualifizieren               HE
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Titel für unsere
Jugend bei 
Kreismeisterschaften
im Schulschach

Die Schulschachmeisterschaft
des Kreises Greiz 2015 fand am
3. März 2015 in der Regelschule
Friedrich-Solle in Zeulenroda
statt.
Über 100 Jungen und Mädchen
aus den Schulen des Landkreises
waren gekommen. Davon
kamen 7 Schüler vom Schachklub
Weida. 
Es wurden aus Zeitgründen
nur 4 Runden im so genannten
Schweitzersystem gespielt,
bei 15-minütiger Bedenkzeit je
Spieler/Spiel. In der Tabelle
konnten also höchstens 4 Punkte
erreicht werden, was unseren
Jungs eindrucksvoll gelang.

Grundschule:
2. Platz Marian Frank 4 aus 4
2. Platz Marek Frank 4 aus4 
11. Max Weiser 3 
26. Luca Franke 2

Gymnasium/Regelschule:
1. Platz Maximilian Raths 4 P
5. Platz Jeremy Ortlepp 3 P
5. Henri Schimmereugel 3 P

Der Platzierung liegt die
Feinwertung des Computers
zugrunde.

Gleichzeitig wurde eine interne
Schulwertung für die beiden
Altersklassen durchgeführt.
Gewertet wurden die 5 besten
Schüler einer Schule. Auch
hier kann sich das Ergebnis der
Weidaer Schüler sehen lassen,
denn Grundschüler wie auch
Gymnasiasten/Regelschüler
lagen am Ende auf dem 1. Platz
und es konnte damit der begehrte
Pokal erstmalig in Empfang
genommen werden.
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Thüringer Mannschafts
Vizemeister
im Schulschach 2015
Die Thüringer Schulschachmeister-
schaften für Mannschaften der
Grundschüler fand am 8. März in
der Thüringenhalle in Erfurt statt.
Fast 400 Jungen und Mädchen der
Grundschulen aus ganz 
Thüringen waren gekommen, um
auf dem Schachbrett ihr Können 
zu beweisen. 82 Mannschaften
waren anwesend, darunter 
befand sich auch die U12 Mann-
schaft vom Schachklub Weida, 
welche für die GS Weida/Liebs-
dorf antrat. Gespielt wurden 7
Runden im Schweitzersystem bei 
15/20 Minuten Bedenkzeit.

Schon nach der 4. Runde begann
man sich an den vorderen Tischen
festzusetzen, und da man auch
nach der 5. Runde nicht nach hinten
rutschte, war alles möglich. 
Nach 5 Siegen und 2 Unentschieden
mit 21 Brettpunkten schaffte man in
der Tabelle den 2. Platz von 82
Mannschaften und damit die 
Qualifikation zum Bundesfinale.
Ein unglaubliches Ergebnis, was

keiner vorher für möglich gehalten
hat.

Brettbesetzung:
1. Marek Frank, 4 Siege
2. Luca Franke, 4 Siege,
3. Max Weiser, 6 Siege, d
4. Marian Frank, 7 aus 7(!) Siege
als Jüngster.

Er gewann die Goldmedaille als
bester Spieler an Brett 4.
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Das Erste Jahr 
unserer U12

Seit Jahren hat sich wieder eine
Schülermannschaft, bestehend
aus 4 Spielern, am Mannschafts
wettbewerb der Ostthüringer Be-
zirksliga beteiligt. Insgesamt
nahmen 12 Mannschaften aus der
Region am Wettbewerb teil, die
alle einmal gegeneinander spielen 
mussten. Nach gutem Start
(2 Siege, eine Niederlage), musste
man den erfahrenen Spielern oft-
mals den Sieg überlassen, 3 Siege,
2 Unentschieden, aber auch 6
Niederlagen konnten verbucht 
werden. 
Das ergab 8 Mannschaftspunkte
und 19,5 Brettpunkte. Man belegte
damit am Ende in der Tabelle den
7. Rang. Beste Spieler waren: 
Marian Frank mit 8 Punkten aus
11 Partien, damit war er 7. der 
besten 10 Spieler dieser Liga.
Sein Bruder Marek schaffte am 1.
Brett 5 von 11 Punkten. Beide
vollbrachten damit eine großartige
Leistung. Erfreulich ist, dass die
Mannschaft auch im nächsten Jahr
mit der gleichen Besetzung spielen
kann.                                                 HE

BLITZSCHACH
Kreismeisterschaften

Traditionsgemäß fand die 
Kreismeisterschaft im Blitzschach
in Weida statt. 11 Schachfreunde
aus dem Kreisgebiet kämpften 
um den Titel. Erfreulicherweise 
wurde der alte Kreismeister auch
der neue.

Die Platzierung der Weidaer:

1. Platz André Künzel 8,5 
5. Platz Mario Heine 5,5 Punkte
7. Platz Robert Schumann 4,5
8. Platz Robert Heine 4,0
10. Platz Volkhard Lehmann 2,5

aus 11 Punkten
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Thüringer
Einzelmeisterschaft U10

Vom 09.-12.4. fanden in diesem 
Jahr die Thüringer Einzelmeister-
schaft U10 in Dittrichshütte statt.
Qualifiziert aus Weida waren Luca
Franke und Marek Frank. Nach
sieben Runden im Schweizer 
System wurde der Thüringer
Meister und die Platzierten er-
mittelt. Die Bedenkzeit betrug 90+
30 Min. Die DWZ der Weidaer 
Kinder lag vor dem Turnier unter 
1000, so dass die Erwartungen 
nicht zu groß waren. Am Ende
des Turniers hatte Luca 4,5 Punkte
und damit den hervorragenden 4.
Platz. Marek holte mit 4,0 Punkte
den 9. Platz von 24 Teilnehmern.
Beide können mit dieser Leistung
sehr zufrieden sein, denn Sie
haben gegen die besten aus
Thüringen eine souveräne
Leistung gezeigt und sich Respekt
verschafft.

Kreiseinzel-
meisterschaften
der Senioren Ü 60

Bernd Urban ist Kreismeister bei
den Senioren im Landkreis Greiz
Zu der Kreiseinzelmeisterschaft
der Senioren Ü 60 hatten sich 12
Teilnehmer in Weida getroffen
und spielten im Schweizer 
System (5 Runden), den Kreis-
meister aus. Nach spannenden
Partien gab es folgende
Platzierungen:

1. Platz: Bernd Urban 4,0/5 
4. Platz: Rolf Hespers 3,5/5
5. Platz: Ernst Heinemann 3,0
9. Platz: Mihail Sokolov 2,0
11. Platz: Heinz Stapf 1,0
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1.          André Künzel 5 P
2.          Robert Schumann 5 P
3.          Christian Koseck 4,5 P
4.          Mario Heine 4,0 P
5.          Uwe Wagner 3,5 P
6.          Robert Heine 3,0 P
7.          Ernst Heinemann 3,0 P
8.          Maximilian Raths 3,0 P
9.          Marek Frank 2,5 P
10.        René Frank 2,5 P
11.        Jeremy Ortlepp 2,0 P
12.        Luca Franke 2,0 P
13.        Marian Frank 2,0 P
14.        Mihail Sokolov

Das Seit 1999 ausgetragene
Turnier fand am 02. Mai im Klub-
raum des Vereins statt. 8 ver-
schiedene Sportfreunde konnten
bisher Ihren Namen auf dem
Pokal verewigen. Es wurden 6
Runden im Schweizer System
gespielt. Die Bedenkzeit betrug
20 Minuten pro Spieler/Spiel. 
Über den Sieg des Turniers
musste ein Stichkampf ent-
scheiden. Sieger des Turniers
wurde André Künzel mit
5 Punkten vor Robert 
Schumann, ebenfalls 5 Punkte.
Hervorzuheben ist der 3. Platz von
Christian Koseck mit 4,5 Punkten.
Bester Nachwuchsspieler wurde 
Maximilian Raths mit 3 Punkten 
auf Platz 8. Insgesamt nahmen 14 
Schachfreunde am Turnier teil, 
darunter 5 Nachwuchsspieler

1. MAI Turnier
am 2. MAI
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Die Grundschüler der Schule Weida/
Liebsdorf, keiner älter als 9 Jahre, hatten
sich beim Landesausscheid von
Thüringen als Zweiter für das Bundes-
finale qualifiziert. Dieses fand vom 
26.04. - 29.04.2015 in Friedrichroda statt. 
Zu diesem schachlichen Großereignis 
waren Kinder und Betreuer, zum Teil 
auch Eltern, aus allen Bundesländern 
Deutschlands angereist. Über 350 Jungen
und Mädchen waren erschienen, um in 
der WK Grundschulen, Klasse 1-4 ihre 
Besten zu ermitteln. Im Hauptturnier 
bestand die Mannschaft aus 4 Stamm-
spielern plus Ersatzspieler. Nach teil-
weise sehr guten Spielen, aber auch
derben Niederlagen, fand man sich am
Ende des Turniers, unter 66 beteiligten
Mannschaften, auf dem 19.Platz wieder.
Man erreichte 20 Brettpunkte und 10
Mannschaftspunkte. Diese stammen aus
4 Siegen, 2 Unentschieden und 3 Nieder-
lagen. Daran hatten die Spieler jeweils 
folgenden Anteil:

Deutscher Meister
im Schulschach

Einzelergebnisse
1. Brett: Marek Frank, 2 ½ Punkte 
( 1 Sieg und 3 Unentschieden)
2. Brett: Luca Franke, 6 Punkte 
(6 Siege und 3 Niederlagen)
3. Brett: Max Weiser, 4 ½ Punkte 
(4 Siege und 1 Unentschieden)
4. Brett: Marian Frank 7 Punkte
( 7 Siege und 2 Niederlagen)

Fynn-Lennox Manck spielte als Ersatz-
spieler im Nebenturnier und zeigte eine
gute Leistung.
Alle Weidaer Schüler hatten zu Beginn 
des Turniers noch keine DWZ.
Deshalb wurde die GS Weida/Liebsdorf
wie 16 andere teilnehmende Schulen 
mit einer Ø Pseudo-DWZ in Höhe von 
600 eingestuft.
Hierbei wurde die GS Weida/Liebsdorf
am Ende des Turniers Sieger und als 

 

geehrt.
Zwei großartige Ergebnisse, man kann 
nur staunen. Im Weidaer Schachsport 
hat es so etwas noch nicht gegeben. Die
Kinder kann man nicht genug würdigen, 
aber auch diejenigen, die sich wöchent-
lich mit ihnen beschäftigen, allen voran 
Ernst Heinemann und André Künzel. 

Deutscher Meister 2015 im Schulschach
Kategorie Spieler ohne DWZ
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Die Nr. 1

1

Die 1. Mannschaft spielte in der Saison
2014/15 in der Bezirksliga Ostthüringen 
und wurde in dieser Klasse Meister.
Nach 7. Siegen und nur einer Niederlage
und einem Unentschieden kam Sie auf
15 Mannschaftspunkte bei 48,5 Brett-
punkte. Damit belegte Sie den 1. Platz,
was gleichbedeutend mit dem Aufstieg
in die Thüringer Landesklasse ist.
Bester Spieler war Mario Heine, der an
Brett 7 ganze 8,5 Punkte erspielte und 
so seine Wertungszahl erheblich ver-
bessern konnte. Bemerkenswert die
Leistung von Mannschaftsleiter André
Künzel, der am 2. Brett ausgezeichnete 
7,5 Punkte holte, wobei die Gegner
den einen oder anderen Punkt kampflos 
übergaben. Die guten Ergebnisse der 
anderen Spieler können sich auch sehen
lassen. Es spricht für die gute Moral der
Mannschaft, dass über die gesamte Spiel-
zeit nur 2 Ersatzspieler eingesetzt werden
mussten.                                                    EH

Einzelergebnisse:

Brett 1:
André Schlierf 4 Punkte
Brett 2:
André Künzel 7,5 Punkte
Brett 3:
Robert Schumann 5,5 Punkte
Brett 4:
Robert Heine 3,0 Punkte
Brett 5:
Uwe Wagner 6,0 Punkte
Brett 6:
Bernd Urban 7,0 Punkte
Brett 7:
Mario Heine 8,5
Brett 8:
Volkhard Lehmann 5,0

Ersatz: Rolf Hespers 1,0
Christian Koseck 1,0



Endstand in der Tabelle
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Kreisliga Greiz
2. und 3. Mannschaft

Kreisjugendspiele 
2015

Die 2. und 3.Mannschaft nahm im
Spieljahr 2014/15 am Spielbetrieb
der Kreisliga Greiz teil. Es waren
nur Mannschaften aus Greiz, 
Zeulenroda, Triebes und Weida 
angetreten. Verdienter Kreis-
meister wurde die Mannschaft 
vom Schachklub Greiz, die ein-
deutig das Spielgeschehen be-
stimmte. Die Mannschaften aus
Weida belegten am Ende Rang 2
und 4 von 5 Mannschaften. Da
der SK Greiz auf eine Teilnahme
an den Aufstiegsspiele ver-
zichtete, konnte die 2. Mann-
schaft von Weida nachrücken.
Zu einer Mannschaft gehörten
jedoch 8 Spieler. Man wollte hier
den Nachwuchsspielern eine
Chance auf Spielpraxis geben.
Diese stießen jedoch an ihre 
Leistungsgrenzen und verloren
ihre Spiele und belegten den 4.
und letzten Platz der Tabelle:
1. Platz Fuß Brothers Jena
2. Grün-Weiß Triptis
3. Meuselwitzer Schachverein II
4. Schachklub Weida II                EH

Die Kreisjugendspiele 2015
fanden am 6. Juni 2015 in
Zeulenroda statt. Fast 70 Kinder
und Jugendliche aus dem Kreis
waren am Start. In 5 Runden
wurden Sieger und Platzierte
ermittelt, vom Schachklub Weida
starteten 6 Teilnehmer.

Die spitzen Ergebnisse:

Altersklasse unter 10 Jahre: (22 Teilnehmer)
1. Platz, 4,5 Punkte Marek Frank
und Marian Frank (beide gleiche Punktzahl und
wertungsgleich)
3. Platz 4,0 Punkte Luca Franke
4. Platz 4,0 Punkte Max Weiser

Altersklasse unter 12 Jahre: (10 Teilnehmer)
1. Platz 5,0 Punkte Henri Schimmereugel

Altersklasse unter 18 Jahre: (3 Teilnehmer)
2. Platz 1,5 Punkte Jeremy Ortlepp
(nach Stichkampf)                                                    RF
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Thüringer 
Mannschaftsmeisterschaften 
2015 -U10-

Die Meisterschaften wurden Ende
Juni 2015 in Dittrichshütte aus-
getragen. Erstmals nahm auch
eine Mannschaft vom SK Weida
teil, die sich unter den 10 teil-
nehmenden Mannschaften wieder
gut in Szene setzten konnte. Der
große “Wurf” gelang zwar nicht,
aber Rang 4 in der Abschlusstabelle
ist aller Ehren wert.
Bei etwas mehr Konzentration wäre
sogar mehr möglich gewesen. Bei
5 Spielen konnten 3 Siege erkämpft
werden, leider standen diesen 2
Niederlagen gegenüber und man
erreichte so 6:4 Punkte.

Marek Frank 4 aus 5 Punkten
Luca Franke 3,5 aus 5 Punkten
Max Weiser 1,5 aus 5 Punkten
Marian Frank 2,5 aus 5 Punkten

Vereinsturnier
2014/2015

Das Hauptturnier wurde Mitte August
2015 mit wenigen unwesentlichen Rest-
partien beendet. In den 9 Runden er-
zielte André Künzel 8 Siege remisierte
nur eine Partie und siegte so mit 8,5
Punkten vor Robert Schumann 8
Punkte, André Schlierf 7,5 Punkte und
Mario Heine mit 5,5 Punkten.
Er stellte seine bestechende Form unter
Beweis und wurde zum 4. mal hinter-
einander Vereinsmeister.
Dem Sieger und den Platzierten herz-
lichen Glückwunsch.
 

3
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Thüringer 
Mannschaftspokal 
2015

Marek Frank gewinnt
U 12 Turnier beim 
Meuselwitzer SV

Anlässlich des 94-jährigen Schach-
jubiläums am 20.06.2015 würde in
Meuselwitz ein Kinderturnier im Schach
ausgerichtet. Marek konnte sich gegen
die starke Konkurrenz mit 4,5 aus 5
Punkten den Sieg sichern. Sehr guter 4.
wurde Luca Franke, gefolgt von Henri 
Schimmereugel auf Platz 5.        RF

S N A ON
E S TI

Der SK Weida - Meister des Schachbe-
zirks Ost und damit Aufsteiger in die
Landesklasse als zweithöchste Spielklasse
in Thüringen, krönte seine Saison 
2014/2015 mit einem Paukenschlag,
indem sie den von keinem erwarteten
zweiten Platz im Thüringer Mannschafts-
pokal erkämpften. Dies bedeutet gleich-
zeitig die Qualifikation für die Teilnahme
am Deutschland–Pokal.
Damit schaffte die Mannschaft eine echte
Sensation im Thüringer Schach.
Man kann den Spielern nur gratulieren,
wenn auch im Finale gegen die klar 
besser besetzten Gastgeber von Empor
Erfurt nichts zu holen war und man mit
0,5 : 3,5 den kürzeren zog.

Die Ergebnisse im Einzelnen:

SK Weida - Suhl 3 : 1
Künzel 0, Schlierf 1, Heine 1, Lehmann 1

Ilmenauer SV - SK Weida 1,5 : 2,5

SK Weida - SV Jenapharm Jena 2 : 2
(5,5:4,5)
Wagner 0.5, Schlierf 0.5, Künzel 1, 
Schumann 0

Künzel 0, Schlierf 0.5, Schumann 1,
Heine 1 

SK Weida - Empor Erfurt 0,5 : 3,5
Urban 0, Schlierf 0, Schumann 0,
Heine 0.5



UNSERE TOP 27
Mitgliederliste des Schachklubs Weida e.V.

Stand 01.08.2015

Rang, Name DWZ Elo
1. Künzel,André  1868 -  56 2008  
2. Schlierf,André  1859 -  73 1984  
3. Birke,Herbert  1817 -  20 -----  
4. Schumann,Robert 1790 -  70 1898  
5. Heine,Mario  1784 -  36 -----  
6. Urban,Bernd  1739 -  35 -----  
7. Wagner,Uwe  1713 -  57 1803  
8. Lehmann,Volkhard  1668 -  30 -----  
9. Koseck,Christian  1625 -  10 -----  
10. Heine,Robert  1573 -  26 -----  
11. Heinemann,Ernst  1457 -  36 -----  
12. Hespers,Rolf  1446 -  56 1719  
13. Bomba,Andreas  1401 -  24 -----  
14. Tilke,Christoph  1246 -    9 -----  
15. Frank,Marek  1152 -    4 -----  
16. Ortlepp,Jeremy  1118 -    6 -----  
17. Raths,Maximilian  1061 -    7 -----  
18. Franke,Luca  1007 -    4 -----  
19. Stapf,Heinz    973 -    9 -----  
20. Sokolov,Mihail    923 -    5 -----  
21. Frank,Marian    839 -    4 -----  
22. Weiser,Max    789 -    2 -----  
23. Frank,Rene  Restp. -----  
24. Schimmereugel,Henri  Restp. -----
25. Schulze,Johannes   
26. Besancon,Pascal    
27. Reinhold,Pascal



Der Schachraum ist kein Tanzlokal,
Das Schachspiel ist sehr ernst,

Es bringt so manche Herzensqual,
und das ein Leben lang.

Stehst du einmal in seinem Bann,
du niemals es entsagen kannst.
Verzag´ nicht unter seiner Last,

sonst wärest du ein Tor,
und trag´was du ertragen kannst,

geduldig mit Humor.
Schachspiel, Schachspiel, Schachspiel,

du bist ja so famos.
Schachspiel, Schachspiel, Schachspiel,

ich werd´dich niemals los.
Doch alles ist vergänglich,

auch Schachspielen - lebenslänglich.
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